
Kontakt:

EUTB Göttingen
AWO Kreisverband Göttingen e.V.
Jutta-Limbach-Straße 3
2. Etage rechts / Raum 2.28
37073 Göttingen
Tel.: 0551 - 500 91 59
E-Mail: kontakt@awo-teilhabe.de

Öffnungszeiten:
Mo  
Di, Do und Fr  

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Erreichbarkeit mit dem ÖPNV:
Vom Bahnhof Göttingen/ ZOB Linie 180 bis 
Kreuzbergring.

EUTB Hann. Münden
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 / 2. Etage links
34346 Hann. Münden
Tel.: 0157 - 74 87 87 67
E-Mail: g.sommer-aumeier@awo-goettingen.de

Öffnungszeiten:
Mo, Mi
Di
Do 

Erreichbarkeit mit dem ÖPNV:
Vom Bahnhof Hann.Münden Linien 
120/102/103 bis Hann. Münden Schloss.

Behindertengerechte Parkplätze sind 
vorhanden. Die Beratungsstellen sind mit dem 
Rollstuhl barrierefrei zugänglich.

Internet: awo-teilhabe.de

13.00 Uhr bis 17.00 Uhr         
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
nach Vereinbarung

Der Trägerverein
Der AWO Kreisverband Göttingen e.V. 
bietet professionelle und kostenlose 
Beratung in vielen Lebenslagen an.

• Beratungsstelle für Kinder, Jugendli-
che und Eltern

• Schulden- und Insolvenzberatung
• Finanzcoaching
• Flüchtlingssozialarbeit 
• Migrationsberatung
• Mutter-/Vater-Kind-Kuren
• Ehe-, Partnerschafts- und Lebens-

beratung
• Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung

• Sozialberatung

EUTB
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung

Göttingen/ Hann. Münden



Wen und zu was berät die EUTB?

Die Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB) unterstützt und berät:

• Menschen mit Beeinträchtigungen/ Be-
hinderungen

• Menschen, die von Behinderung bedroht 
sind

• und deren Angehörige

bundesweit in allen Fragen zur Rehabilita-
tion und Teilhabe.

Wie berät die EUTB?

• Auf „Augenhöhe“:  Sie bestimmen 
die Themen und treffen Ihre 
Entscheidungen

• Ganz nach Ihren individuellen 
Bedürfnissen

• Unabhängig von Trägern, die 
Leistungen bezahlen oder erbringen

• Im Vorfeld der Beantragung von 
Leistungen

• Ergänzend zur Beratung anderer 
Stellen

• Vertraulich und kostenlos

Beispiele zu den Themen und Fragen 
in der Beratung:

Arbeit
Welche Formen der beruflichen Reha gibt 
es? Ist das das Richtige für mich? Wie 
beantragt man so etwas?

Assistenz
In welchen Alltagssituationen kann ich 
Assistenz/Begleitung in Anspruch nehmen? 
Wo finde ich Assistenz-Dienstleister?

Barrierefreies Wohnen
Wie kann ich meinen Wunsch nach 
selbstbestimmtem Wohnen verwirklichen?

Freizeit
Wo gibt es Sportangebote für meine 
Bedürfnisse? Welche Möglichkeiten gibt es 
zur  kulturellen Teilhabe? Wie bekomme ich 
Kontakt zu anderen Betroffenen? 

Persönliches Budget
Was ist eigentlich das persönliche Budget? 
Kommt das für mich in Frage?

Selbstbestimmung
Wie kann ich unabhängiger von der Hilfe 
meiner Familie/ Freunde werden?

Gabriele Sommer-Aumeier, Sarah Raymaekers, Janosch Mertens, Inge Mörz

Ihr Beratungsteam: 

“Wenn Sie zu uns kommen, suchen 
wir gemeinsam nach der besten 
Lösung für Ihre aktuelle und  persön-
liche Fragestellung.”

“Wir geben nichts vor, sondern zeigen 
Wege auf. “

“Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder 
Ihren Besuch!”

Die Beratung von Betroffenen für Bertroffene 
(Peer Counseling) hat in der EUTB eine wich-
tige Rolle. Rechtsberatung und Begleitung 
werden im Widerspruchs- und Klageverfahren 
nicht angeboten.


